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Einleitung

Erste Assoziationen täuschen nicht selten über die wahre Natur eines Gegenstandes hinweg. 
Exemplarisch steht hierfür das Gebiet des Registerrechts, das der unbefangene Leser zunächst 
als Inbegriff einer formalen Verwaltungstätigkeit einordnen wird. Erst nähere Erläuterungen 
über den Inhalt dieser Rechtsmaterie lassen deutlich werden, dass es sich um eine teils span-
nungsgeladene Schnittfläche zwischen formellem Verfahrensrecht und materiellem Handels-
und Gesellschaftsrecht handelt.

Seit Beginn der 1990er Jahre wird das Registerrecht von Literatur und Wissenschaft mit er-
kennbar größer werdender Aufmerksamkeit bedacht. Die dabei zu Tage getretenen Erkennt-
nisse haben deutlich werden lassen, dass es eine wissenschaftlich lohnende Aufgabe ist, an-
hand der wesentliche Themen- und Problemkomplexe dieses Gebietes den Bestand an 
Grundsätzen des Registerrechts zu erarbeiten. Diesem Anliegen möchte die folgende Untersu-
chung nachkommen.

Aufgrund des verfahrensbezogenen Ausgangspunkts der Materie des Registerrechts stehen in 
der Regel praktische Streitigkeiten im Vordergrund der Wahrnehmung. Allerdings darf dies 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass einerseits der Bezug des Registerrechts zum materiellen
Recht nicht vernachlässigt werden darf und andererseits in einem Großteil aller Verfahren die 
ursprüngliche Antragstellung anstandslos registerlich vollzogen wird. In die Betrachtungen
sind daher stets materiell-rechtliche Implikationen ebenso mit einzubeziehen wie der Ablauf 
des regulären Eintragungsverfahrens.

Dass das Registerwesen der vorsorgenden Rechtspflege zuzuordnen ist, steht außer Zweifel. 
Die Behandlung und Erläuterung dieses Gegenstands soll dazu beitragen, das Bewusstsein für 
die Bedeutung funktionsfähiger Rechtsträgerregister zu stärken und damit die für eine Ge-
meinschaft essenzielle Rechtssicherheit insbesondere auf dem sensiblen Gebiet des Handels-
und Gesellschaftsrechts zu bewahren.
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§ 1. Das Rechtsgebiet des Registerrechts

I. Der Begriff des Registerrechts

Die Führung öffentlicher Register ist seit In-Kraft-Treten des ADHGB in Deutschland eine 
der staatlichen Justiz zugewiesene Aufgabe, die traditionell dem Bereich der freiwilligen Ge-
richtsbarkeit zugeordnet wird. Unabhängig von diesem handelsrechtlichen Ursprung des Re-
gisterwesens kann man allerdings unter den Begriff des „öffentlichen Registers“ neben den 
verschiedenen Rechtsträgerregistern auch das Grundbuch als „Grundstücksregister“ fassen.
Dieses hat zum Ziel, über Immobilien und Rechte an diesen Auskunft zu geben und ist seit 
jeher zum Ausgangspunkt der Begründung eines eigenständigen Rechtsgebiets des Grund-
buchrechts genommen worden. Neben diesem „öffentlichen Buch“ zur Darstellung der
Rechtsverhältnisse bestimmter Rechtsobjekte verbleiben daher im traditionellen Kreis des 
Registerrechts die verschiedenen Register zur Darstellung bestimmter Rechtssubjekte als 
Rechtsträger. In der Bundesrepublik Deutschland bestehen als solche Rechtsträgerregister
derzeit neben dem Handelsregister das Genossenschafts-, das Partnerschafts- und das Vereins-
register. Zudem existiert das Güterrechtsregister zur Offenlegung von einzelnen ehelichen 
Rechtsverhältnissen, insbesondere güterrechtlicher Art, die für den Rechtsverkehr von Bedeu-
tung sein können.

Den Gegenstand der nachfolgenden Untersuchungen bilden allein die angeführten Rechtsträ-
gerregister, deren Ziel maßgeblich darin besteht, die wesentlichen Rechtsverhältnisse der v.a. 
im wirtschaftlichen Rechtsverkehr tätigen Rechtssubjekte offen zu legen. Dagegen bleiben die 
bestehenden „Rechtsobjekteregister“, also insbesondere das Grundbuchrecht als zu respektie-
rendes Sonderrechtsgebiet, ebenso außer Betracht wie das Güterrechtsregister, dessen prakti-
sche Bedeutung im Rechtsverkehr außerordentlich gering ist1, sodass bereits in den 1960er 
Jahren seine Abschaffung gefordert wurde2, und dessen Publizitätsgegenstände signifikant 
andere Rechtstatsachen betreffen als die genannten Rechtsträgerregister.

Unter dem Begriff des Registerrechts werden somit nachfolgend nur die in Deutschland vor-
handenen vier öffentlichen Register verstanden, die zur Darstellung bestimmter, im Rechts-
bzw. Handelsverkehr auftretender Rechtsträger dienen. Innerhalb dieses Bereichs lässt sich
nicht nur aus rechtstatsächlichen Gründen an vielen Stellen die Darstellung auf das Handels-
register beschränken, weil angesichts der Zahl der eingetragenen Rechtsträger die Bedeutung 
des Genossenschafts- und Partnerschaftsregisters eher gering ist. Auch in rechtstechnischer 
Hinsicht bildet das Handelsregister den Ausgangspunkt und das Regelungsmodell für die 
Handhabung der übrigen Rechtsträgerregister. So verweist § 1 GenRegVO für das Genossen-
schaftsregister ebenso wie § 1 PRV für das Partnerschaftsregister pauschal auf die für die 
Ausgestaltung des Handelsregisters maßgeblichen Vorschriften der HRV. Für die Handha-
bung des Vereinsregisters wurde der Normenkomplex der VRV ebenfalls - wenn auch ohne 
ausdrücklichen Verweis - den Vorschriften der HRV nachgebildet.

1 Kanzleiter, in: MünchKommBGB, Vor § 1558 Rz. 3; Langenfeld, Handbuch Eheverträge, Rz. 661, formuliert 
drastisch: „Das Güterrechtsregister ist gegenwärtig praktisch tot“.
2 Reithmann DNotZ 1961, 3, 16; Braga FamRZ 1967, 652, 659.




